
Berufserfahrung länger nutzen Programm

Dienstag, 25. März 2025, 7.30 Uhr, Kreuzbündtenstrasse 8c, Oberkulm
Donnerstag, 27. März 2025, 17.30 Uhr, Stiftung Lebenshilfe, Heuwiese, Reinach (AG) 
  «Golden Workers» – beruflich aktiv im Pensionsalter
Praxisnahe Impulse, spannende Einblicke und ein offener Austausch zu den Chancen der «Golden Workers». 

Welche Beschäftigungsmodelle sind sinnvoll und praktikabel? Was gilt 
es bei Versicherungen und Verträgen zu beachten? Wie werden Mit-
arbeitende zu erfolgreichen Bogenkarrieren geführt? An den beiden 

Veranstaltungen erhalten die Teilnehmenden einen spannenden 
Einblick in das Thema «Golden Workers» und erfahren wie berufliche 
Kompetenzen über das Pensionsalter genutzt werden können.

Eine gemeinsame Veranstaltung mit den regionalen 
Gewerbevereinen und dem Aargauischen Gewerbeverband AGV.

Martin Grütter 
Vorstand aargauSüd regio, Kerngruppe Wirtschaft 
Gemeindeammann Beinwil am See 
Unternehmer

Gabriel Wüst 
Psychologie lic phil., CAS Organisationsentwicklung 
los-Geschäftsführer und selbstständiger Dozent

Thomas Kümmerli 
DAS Leiter HR, Coach SCA 
los-Beratung und selbständiger Coach für KMU

Dienstag, 25. März 2025 
Kreuzbündtenstrasse 8c, Oberkulm

7.30 Uhr 
Begrüssung Martin Grütter
Referate 
Gabriel Wüst und Thomas Kümmerli
Diskussion und Fragen
9.00 Uhr 
Kaffee & Gipfeli

Die geburtenstarken Jahrgänge erreichen das Rentenalter und 
hinterlassen Lücken bei Know-how und Personal. Doch viele 
dieser erfahrenen Fachkräfte möchten beruflich aktiv bleiben und 
sind unverzichtbar für den Arbeitsmarkt – jetzt gilt es, dieses 
Potenzial auch zu nutzen. Wir zeigen Ihnen wie.

Donnerstag, 27. März 2025 
Stiftung Lebenshilfe, Heuwiese, Reinach (AG)

17.30 Uhr 
Begrüssung Martin Grütter
Referate 
Gabriel Wüst und Thomas Kümmerli
Diskussion und Fragen
19.00 Uhr 
Apéro

Anmeldung bis 19. März 2025 
 (Teilnehmerzahl ist beschränkt): 
www.aargausued.ch/golden

Der Anlass wird finanziert durch die Neue Regionalpolitik des Bundes (NRP), 
die Standortförderung des Kantons Aargau und den Verein los Mensch & Arbeitswelt; 
die Teilnahme ist kostenlos.


